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OnCommand Workflow Automation Datenquellen

OnCommand Workflow Automation (WFA) arbeitet auf Daten, die aus Datenquellen
abgerufen werden. Verschiedene Versionen von Active IQ Unified Manager und VMware
vCenter Server werden als vordefinierte WFA Datenquelltypen bereitgestellt. Sie müssen
die vordefinierten Datenquelltypen kennen, bevor Sie die Datenquellen für die
Datenerfassung einrichten.

Eine Datenquelle ist eine schreibgeschützte Datenstruktur, die als Verbindung zum Datenquellobjekt eines
bestimmten Datenquelltyps dient. Beispielsweise kann eine Datenquelle eine Verbindung zu einer Active IQ
Unified Manager-Datenbank eines Active IQ Unified Manager 6.3-Datenquelltyps sein. Sie können WFA eine
benutzerdefinierte Datenquelle hinzufügen, nachdem Sie den erforderlichen Datenquelltyp definiert haben.

Weitere Informationen zu den vordefinierten Datenquelltypen finden Sie in der Interoperabilitäts-Matrix.

Verwandte Informationen

"NetApp Interoperabilitäts-Matrix-Tool"

Konfigurieren eines Datenbankbenutzers in DataFabric
Manager

Sie müssen einen Datenbankbenutzer auf DataFabric Manager 5.x erstellen, um
schreibgeschützten Zugriff auf die DataFabric Manager 5.x-Datenbank in OnCommand
Workflow Automation zu konfigurieren.

Konfigurieren Sie einen Datenbankbenutzer, indem Sie ocsetup unter Windows
ausführen

Sie können die ocSetup-Datei auf dem DataFabric Manager 5.x-Server ausführen, um
schreibgeschützten Zugriff auf die DataFabric Manager 5.x-Datenbank in OnCommand
Workflow Automation zu konfigurieren.

Schritte

1. Laden Sie die Datei wfa_ocsetup.exe von folgendem Speicherort in ein Verzeichnis des DataFabric
Manager 5.x-Servers herunter:

https://WFA_Server_IP/download/wfa_ocsetup.exe.

WFA_Server_IP ist die IP-Adresse (IPv4 oder IPv6-Adresse) Ihres WFA Servers.

Wenn Sie einen nicht-Standardport für WFA angegeben haben, müssen Sie die Portnummer wie folgt
angeben:

https://wfa_server_ip:port/download/wfa_ocsetup.exe.

Port ist die TCP-Portnummer, die Sie bei der Installation für den WFA Server verwendet haben.

Wenn Sie eine IPv6-Adresse angeben, müssen Sie sie mit eckigen Klammern schließen.
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2. Doppelklicken Sie auf die Datei wfa_ocsetup.exe.

3. Lesen Sie die Informationen im Setup-Assistenten und klicken Sie auf Weiter.

4. Suchen Sie nach OpenJDK, oder geben Sie die Position ein, und klicken Sie auf Weiter.

5. Geben Sie einen Benutzernamen und ein Kennwort ein, um die Standardanmeldeinformationen zu
überschreiben.

Ein neues Datenbank-Benutzerkonto wird mit Zugriff auf die DataFabric Manager 5.x Datenbank erstellt.

Wenn Sie kein Benutzerkonto erstellen, werden die Standardanmeldeinformationen
verwendet. Aus Sicherheitsgründen müssen Sie ein Benutzerkonto erstellen.

6. Klicken Sie auf Weiter und sehen Sie sich die Ergebnisse an.

7. Klicken Sie auf Weiter und dann auf Fertig stellen, um den Assistenten abzuschließen.

Konfigurieren Sie einen Datenbankbenutzer, indem Sie ocsetup unter Linux
ausführen

Sie können die ocSetup-Datei auf dem DataFabric Manager 5.x-Server ausführen, um
schreibgeschützten Zugriff auf die DataFabric Manager 5.x-Datenbank in OnCommand
Workflow Automation zu konfigurieren.

Schritte

1. Laden Sie die wfa_ocsetup.sh-Datei mit dem folgenden Befehl im Terminal in Ihr Home-Verzeichnis auf
dem DataFabric Manager 5.x Server herunter:

wget https://WFA_Server_IP/download/wfa_ocsetup.sh

WFA_Server_IP ist die IP-Adresse (IPv4 oder IPv6-Adresse) Ihres WFA Servers.

Wenn Sie einen nicht-Standardport für WFA angegeben haben, müssen Sie die Portnummer wie folgt
angeben:

wget https://wfa_server_ip:port/download/wfa_ocsetup.sh

Port ist die TCP-Portnummer, die Sie bei der Installation für den WFA Server verwendet haben.

Wenn Sie eine IPv6-Adresse angeben, müssen Sie sie mit eckigen Klammern schließen.

2. Verwenden Sie den folgenden Befehl im Terminal, um die Datei wfa_ocsetup.sh in eine ausführbare Datei
zu ändern:

chmod +x wfa_ocsetup.sh

3. Führen Sie das Skript durch, indem Sie im Terminal Folgendes eingeben:

./wfa_ocsetup.sh OpenJDK_path

OpenJDK_PATH ist der Pfad zu OpenJDK.

/Opt/NTAPdfm/java
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Die folgende Ausgabe wird auf dem Terminal angezeigt, was auf eine erfolgreiche Einrichtung hinweist:

Verifying archive integrity... All good.

Uncompressing WFA OnCommand Setup.....

*** Welcome to OnCommand Setup Utility for Linux ***

    <Help information>

*** Please override the default credentials below ***

Override DB Username [wfa] :

4. Geben Sie einen Benutzernamen und ein Kennwort ein, um die Standardanmeldeinformationen zu
überschreiben.

Ein neues Datenbank-Benutzerkonto wird mit Zugriff auf die DataFabric Manager 5.x Datenbank erstellt.

Wenn Sie kein Benutzerkonto erstellen, werden die Standardanmeldeinformationen
verwendet. Aus Sicherheitsgründen müssen Sie ein Benutzerkonto erstellen.

Die folgende Ausgabe wird auf dem Terminal angezeigt, was auf eine erfolgreiche Einrichtung hinweist:

***** Start of response from the database *****

>>> Connecting to database

<<< Connected

*** Dropped existing 'wfa' user

=== Created user 'username'

>>> Granting access

<<< Granted access

***** End of response from the database *****

***** End of Setup *****

Richten Sie eine Datenquelle ein

Sie müssen eine Verbindung mit einer Datenquelle in OnCommand Workflow Automation
(WFA) einrichten, um Daten aus der Datenquelle zu erhalten.

• Für Active IQ Unified Manager6.0 und höher müssen Sie ein Datenbankbenutzerkonto auf dem Unified
Manager Server erstellt haben.

Weitere Informationen finden Sie in der Online-Hilfe zum OnCommand Unified Manager.

• Der TCP-Port für eingehende Verbindungen auf dem Unified Manager-Server muss geöffnet sein.

Weitere Informationen finden Sie in der Dokumentation Ihrer Firewall.

Dies sind die Standardnummern für TCP-Ports:
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TCP-Portnummer Unified Manager Serverversion Beschreibung

3306 6.x MySQL-Datenbankserver

• Für Performance Advisor müssen Sie ein Active IQ Unified Manager-Benutzerkonto mit einer Mindestrolle
von GlobalRead erstellt haben.

Weitere Informationen finden Sie in der Online-Hilfe zum OnCommand Unified Manager.

• Der TCP-Port für eingehende Verbindungen auf dem VMware vCenter Server muss geöffnet sein.

Die Standard-TCP-Portnummer lautet 443. Weitere Informationen finden Sie in der Dokumentation Ihrer
Firewall.

Mit diesem Verfahren können Sie WFA mehrere Unified Manager-Serverdatenquellen hinzufügen. Sie dürfen
dieses Verfahren jedoch nicht verwenden, wenn Sie Unified Manager Server 6.3 und höher mit WFA koppeln
und die Schutzfunktion in Unified Manager Server verwenden möchten.

Weitere Informationen zum Pairing von WFA mit dem Unified Manager-Server 6.x finden Sie in der
OnCommand Unified Manager Online-Hilfe.

Beim Einrichten einer Datenquelle mit WFA müssen Sie beachten, dass die Datentypen in der
WFA 6.0 4.0 Version von Active IQ Unified Manager 6.1 und 6.2 veraltet sind, und diese
Datenquelltypen werden in zukünftigen Versionen nicht unterstützt.

Schritte

1. Zugriff auf WFA über einen Webbrowser

2. Klicken Sie auf Einstellungen und klicken Sie unter Setup auf Datenquellen.

3. Wählen Sie die entsprechende Aktion aus:

An… Tun Sie das…

Erstellen einer neuen Datenquelle Klicken Sie Auf  In der Symbolleiste.

Bearbeiten Sie eine wiederhergestellte Datenquelle,
wenn Sie WFA aktualisiert haben

Wählen Sie den vorhandenen Datenquelleneintrag
aus, und klicken Sie auf  In der Symbolleiste.

Wenn Sie WFA eine Unified Manager-Serverdatenquelle hinzugefügt und die Version des Unified
Manager-Servers aktualisiert haben, wird WFA die aktualisierte Version des Unified Manager-Servers nicht
erkennen. Sie müssen die vorherige Version des Unified Manager-Servers löschen und dann WFA die
aktualisierte Version des Unified Manager-Servers hinzufügen.

4. Wählen Sie im Dialogfeld Neue Datenquelle den erforderlichen Datenquellentyp aus, und geben Sie einen
Namen für die Datenquelle und den Hostnamen ein.

Auf der Grundlage des ausgewählten Datenquelltyps werden die Felder Port, Benutzername, Passwort
und Timeout möglicherweise automatisch mit den Standarddaten ausgefüllt, sofern verfügbar. Sie können
diese Einträge nach Bedarf bearbeiten.

5. Wählen Sie eine geeignete Aktion:
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Für… Tun Sie das…

Active IQ Unified Manager 6.3 und höher Geben Sie die Anmeldeinformationen des
Datenbankbenutzerkontos ein, das Sie auf dem
Unified Manager-Server erstellt haben. Weitere
Informationen zum Erstellen eines
Datenbankbenutzerkontos finden Sie in der Online-
Hilfe von OnCommand Unified Manager.

Sie dürfen die Anmeldeinformationen
eines Active IQ Unified Manager-
Datenbankbenutzerkontos, das mit
der Befehlszeilenschnittstelle oder
dem ocsetup-Tool erstellt wurde,
nicht bereitstellen.

6. Klicken Sie Auf Speichern.

7. Wählen Sie in der Tabelle Datenquellen die Datenquelle aus, und klicken Sie auf  In der Symbolleiste.

8. Überprüfen Sie den Status des Datenerfassungsprozesses.

Fügen Sie einen aktualisierten Unified Manager-Server als
Datenquelle hinzu

Wenn Unified Manager-Server (5.x oder 6.x) als Datenquelle zu WFA hinzugefügt wird
und dann der Unified Manager-Server aktualisiert wird, Sie müssen den aktualisierten
Unified Manager-Server als Datenquelle hinzufügen, da die Daten, die mit der
aktualisierten Version verknüpft sind, nicht in WFA gefüllt werden, es sei denn, er wird
manuell als Datenquelle hinzugefügt.

Schritte

1. Melden Sie sich als Administrator bei der WFA Web-GUI an.

2. Klicken Sie auf Einstellungen und klicken Sie unter Setup auf Datenquellen.

3. Klicken Sie Auf  In der Symbolleiste.

4. Wählen Sie im Dialogfeld Neue Datenquelle den erforderlichen Datenquellentyp aus, und geben Sie
anschließend einen Namen für die Datenquelle und den Hostnamen ein.

Auf der Grundlage des ausgewählten Datenquelltyps werden die Felder Port, Benutzername, Passwort
und Timeout möglicherweise automatisch mit den Standarddaten ausgefüllt, sofern verfügbar. Sie können
diese Einträge nach Bedarf bearbeiten.

5. Klicken Sie Auf Speichern.

6. Wählen Sie die vorherige Version des Unified Manager-Servers aus, und klicken Sie auf  In der
Symbolleiste.

7. Klicken Sie im Bestätigungsdialogfeld Datenquelltyp löschen auf Ja.

8. Wählen Sie in der Tabelle Datenquellen die Datenquelle aus, und klicken Sie dann auf  In der
Symbolleiste.
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9. Überprüfen Sie den Datenerfassungsstatus in der Tabelle Verlauf.
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